
„Europa lässt sich nicht mit einem Schlage herstellen und auch nicht durch eine einfache 
Zusammenfassung. Es wird durch konkrete Tatsachen entstehen, die zunächst eine Solidarität der Tat 
schaffen.“ 
Robert Schuman, 9. Mai 1950 
 
Aktion zum Europatag – 9.Mai – 70 Jahre Schuman-Erklärung 
 
Es ist eine besondere Zeit – auch und gerade für überzeugte EuropäerInnen. 
Grenzen wurden über Nacht geschlossen, Freiheiten beschnitten. Wir erleben ein Zurück in nationale 
Egoismen und, auch hier im badischen Grenzland spürbar, Argwohn gegenüber den Nachbarn. 
Unvorstellbar noch vor wenigen Wochen… 
 
Wie solidarisch sind die Europäer in der Krise? Helfen wir einander mit lebensrettenden 
Beatmungsplätzen, mit Schutzkleidung, mit Medikamenten?  Oder machen wir die Grenzen dicht und 
denken nur an uns? 
 
Dazu kommt die Frage nach der finanziellen Solidarität – wie kann Hilfe aussehen, in welcher Höhe, 
unter welchen Bedingungen?  
 
Andere große Themen sind mit der corona-Krise aus der Berichterstattung verschwunden, aber lange 
nicht gelöst. Vorneweg die menschenunwürdigen Bedingungen in den griechischen Flüchtlingslagern, 
Europas Umgang mit Flüchtenden generell, die Erderwärmung mit dem Green-Deal der EU ist fast 
vergessen…. 
 
EU-Politiker bekommen derzeit viele Vorwürfe zu hören. Aber viele sind an die falsche Adresse 
gerichtet. Gesundheit und Zivilschutz liegt in der Hoheit der Länder. Diese Kompetenzen haben die 
Mitgliedsstaaten der EU nie abgetreten. Kann die EU tätig werden, ohne dass dies in ihre 
Zuständigkeit fällt?  
 
In dieser Krise zeigt sich, dass wir in Europa noch viel zu tun haben. Dass das Eis dünner ist, als viele 
gehofft hatten. Aber es zeigt sich auch sehr deutlich, dass wir viele Themen nur gemeinsam schaffen 
können. Auch ein Virus macht an den Grenzen nicht Halt! 
 
Vor 70 Jhren, am 9. Mai 1950,  hielt der französische Außenminister Robert Schuman seine legendäre 
Rede. Legte mit der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl das Fundament zur EU. Nur fünf 
Jahre nach Ende des zweiten Weltkriegs! Ein entscheidender Grundstein für die deutsch-französische 
Freundschaft, an die zu erinnern grade in diesen Tagen besonders wichtig ist.  
 
Vergessen wir nicht: Europa steht für Friede, für Freiheit, für Rechtstaatlichkeit. Auch in Corona-
Zeiten! 
 
Deshalb soll am Europatag,  9. Mai um 18 Uhr, zu historischer Stunde, die Rede Schumans vom 
Balkon des Theaters Baden-Baden verlesen werden.  
Vorweg spielen MusikerInnen der Philharmonie Baden-Baden die „Ode an die Freude“. 
 
Schön, dass sich die Stadt Baden-Baden mit Philharmonie und das Theater Baden-Baden  an dieser 
gemeinsamen Aktion beteiligen! 
 
Da die Abstandsregelungen Distanz gebieten, werden wir die Rede auch aufzeichnen und  online 
stellen.  
 
Wer sich persönlich zu Europa bekennen will, kann am Samstag, 9.5.,  zwischen 16  und 18 Uhr am 
Theater vorbeikommen und sich fotografieren lassen. Die Fotos werden wir dann mit der Schuman-



Rede montieren und am unteren Bildrand durchlaufen lassen.  Das Video wird  ab Sonntag auf dem 
YouTube -Kanal von Pulse of Europe und auch auf der Webseite  der Stadt  Baden-Baden zu sehen 
sein.   
Sie können uns auch unter pulseofeurope_baden_baden@web.de  ein Portrait-Foto von sich 
zukommen lassen 
Anbei finden sie eine datenschutzrechtliche Einverständniserklärung.  
 
Wer gehen hierbei davon aus, dass Sie mit der Veröffentlichung Ihres Photos im o.g. Zusammenhang 
einverstanden sind.  
  
Über den deutsch-französischen Verband Club D’Affaires Franco-Allemand  du Rhin Supérieur-
Oberrhein wurde uns signalisiert, dass auch Menschen aus Frankreich sich an dieser Aktion beteiligen 
wollen. Auch unseren Nachbarn ist dieses Thema wichtig!  
Schön wäre es also, wenn viele Menschen aus vielen Ländern an der Aktion teilnehmen. 
 
Let’s be the pulse of Europe,  
 
 
BITTE BEACHTEN SIE: Für die gesamte Veranstaltung besteht die Pflicht zu Mund-Nasen-Schutz. 
Auch die Distanz von 1,5 m muss durchgängig eingehalten werden.  
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